Vorlage der Fachbereich: Datum:
Verwaltung Planen, Bauen, Wohnen 17.02.2015
Tagesordnungspunkt | Bezeichnung der Vorlage:
1.3

Mitteilungen -offentlicher Teil-
Vorlage-Nr:
VO/3080/15
Zu beraten im:
ON | Datum | Gremium

O 24.03.2015 Ausschuss fur Bauen, Umwelt und Vergaben

Sachverhalt:
Dem Ausschuss fir Bauen, Umwelt und Vergaben liegen nachfolgende Mitteilungen
schriftlich vor:

1.3.1 Sachstand bei den unerledigten Antragen nach § 20 Geschaftsordnung
Der Sitzungsvorlage ist eine Liste der noch offenen Antrage der Fraktionen unter
Angabe des aktuellen Sachstandes beigeflugt.

1.3.2 Zustands- und Funktionsprifung privater Abwasserleitungen (vormals
Dichtheitsprufung
Hinweis zu den gesetzlichen Prifungspflichten

Am 09.11.2013 ist die neue Selbstiberwachungsverordnung fur offentliche und
private Abwasserleitungen (SuwVO Abwasser NRW 2013) in Kraft getreten.

SiwVO Abwasser NRW 2013 regelt in den §§ 7 bis 11 die Zustands- und
Funktionsprufung bei privaten Abwasserleitungen. Es werden durch die SuwVO
Abwasser NRW 2013 landesrechtliche Fristen fir die erstmalige Prifung
bestehender Abwasserleitungen festgelegt (§ 8 Abs. 2 und § 8 Abs. 4. Damit
konkretisiert die SuwVO Abwasser NRW 2013 als Landesrechtsverordnung die
bundesrechtliche Regelung in § 61 Abs. 2 Wasserhaushaltsgesetz.

In Wasserschutzgebieten ist die Erstprufung von bestehenden Abwasserleitungen,
die vor dem 01.01.1965 (hausliches Abwasser) bzw. vor dem 01.01.1990
(industrielles oder gewerbliches Abwasser) errichtet worden sind, bis zum
31.12.2015 durchzufihren. Alle anderen Abwasserleitungen in
Wasserschutzgebieten sind bis zum 31.12.2020 zu prufen.

AulRerhalb von Wasserschutzgebieten missen bestehende Abwasserleitungen, die
zur Fortleitung von hauslichem Abwasser dienen, nach den gesetzlichen Vorgaben




nicht gepruft werden. Bestehende Abwasserleitungen, die zur Fortleitung
industriellen oder gewerblichen Abwassers dienen, flr die Anforderungen in einem
Anhang der Abwasserverordnung festgelegt sind, sind erstmals bis zum 31.12.2020
zu prufen.

Die Prufpflicht richtet sich nach § 9 SuwVO Abwasser NRW 2013 ausdricklich an
den Grundstuckseigentimer bzw. Erbbauberechtigten. Zu prifen sind alle im
Erdreich oder unzuganglich verlegten Abwasserleitungen zum Sammeln oder
Fortleiten von Schmutzwasser oder mit diesem vermischten Niederschlagswasser.
Reine Regenwasserleitungen sind nicht zu prufen.

Grundstickseigentumer haben grolRen Schaden an Abwasserleitungen kurzfristig zu
sanieren. Mittelgro3e Schaden sind in einem Zeitraum von 10 Jahren zu sanieren.
Bei Bagatellschaden ist eine Sanierung in der Regel vor der Wiederholungsprufung
(fir hausliches Abwasser jeweils nach 30 Jahren) nicht erforderlich. Uber mégliche
Abweichungen von den Sanierungspflichten kann die Stadt im Einzelfall entscheiden.
Prufungen konnen ausschlieBlich durch anerkannte Sachkundige durchgefuhrt
werden.

Die Stadt wird die Blrger Uber eine Pressemitteilung und die Internetseite Uber die
Prufpflichten informieren. Plane zu den amtlichen festgesetzten
Wasserschutzgebieten der Bezirksregierungen Koéln und Ddusseldorf sind der
Mitteilung als Anlage beigefugt.

Beschlussvorschlag:
Der Ausschuss fur Bauen, Umwelt und Vergaben nimmt Kenntnis.

Anlage/n:

Liste der offenen Antrage nach § 20 Geschaftsordnung (Stand: Marz 2015)
Plan der amtlich festgelegten Wasserschutzgebiete der Bez. Reg. Kdln

Plan der amtlich festgelegten Wasserschutzgebiete der Bez. Reg. Dusseldorf



Liste der offenen Antrage

fur den Ausschuss fur Bauen, Umwelt und Vergaben

Stand: 13.03.2015

Datum des Bezeichnung Antragsteller | Einbringungin | Federfiihrender Bisheriger Verlauf / aktueller Sachstand Status des
Antrags den Rat am Fachbereich Antrages
20.08.2012 | Einrichtung eines CDU-Fraktion 23.10.2012 FB 303 - Der Antrag wurde vom Rat an den Fachausschuss verwiesen. offen
Kolumbariums Gebaudewirtsch | Am 24.09.2013 erfolgte eine Beratung im StUV (TOP 1.8) auf
aft Basis einer entsprechenden Sitzungsvorlage. Die Vorlage
wurde in der Sitzung vom Blirgermeister zurlickgezogen. In
der Sitzung des BUV am 20.01.2015 (TOP 2.2) erfolgte eine
Mitteilung zum aktuellen Sachstand.
06.12.2012 | Wiedereinfihrung SPD-Fraktion 18.12.2012 FB 302 - Der Antrag wurde vom Rat an den Fachausschuss verwiesen. offen
eines Umwelt, Fir die StUV-Sitzung am 26.11.2013 wurde eine
Starkverschmutzer- Verkehr, Beratungsvorlage erstellt. Es erfolgte kein Beschluss. Der Rat
zuschlags zum Abwasser beauftragt am 17.12.2013 (TOP 7.5) die Verwaltung zur
nachstmoglichen Erstellung eines Gebliihrenmodells auf Grundlage eines
Termin entsprechenden Gutachtens.
Beschluss des BUV am 02.09.2014 (TOP 3.9) zur
Auftragsvergabe hinsichtlich der Nachberechnung der
Klaranlage Wegberg.
06.02.2014 | StraBRenlaterne am Fraktion Aktiv 18.02.2014 FB 302 - Der Antrag wurde vom Rat an den Fachausschuss verwiesen. offen
Wendehammer flr Wegberg Umwelt, Zwischenzeitlich hat die Verwaltung ein entsprechendes
Mispelweg Verkehr, Angebot eingeholt. Nach Auskunft des FB 401 ist aufgrund
Abwasser der vorlaufigen Haushaltsfiihrung zurzeit eine

Auftragsvergabe nicht moglich. Nach Giiltigkeit des
Haushalts 2015 wird der FB 302 eine entsprechende
Beratungsvorlage hierzu fertigen.
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Liste der offenen Antrage

fur den Ausschuss fur Bauen, Umwelt und Vergaben

Stand: 13.03.2015

Datum des Bezeichnung Antragsteller | Einbringungin | Federfiihrender Bisheriger Verlauf / aktueller Sachstand Status des
Antrags den Rat am Fachbereich Antrages

06.02.2014 | StraBenlaterne an Fraktion Aktiv 18.02.2014 FB 302 - Der Antrag wurde vom Rat an den Fachausschuss verwiesen. offen
der Einmiindung zum | fiir Wegberg Umwelt, Zwischenzeitlich hat die Verwaltung ein entsprechendes
Grenzlandring am Verkehr, Angebot eingeholt. Nach Auskunft des FB 401 ist aufgrund
Friedhof Beeck Abwasser der vorlaufigen Haushaltsfiihrung zurzeit eine

Auftragsvergabe nicht moglich. Nach Giiltigkeit des
Haushalts 2015 wird der FB 302 eine entsprechende
Beratungsvorlage hierzu fertigen.

27.03.2014 | Abriss / Entfernung Fraktion Freie 08.04.2014 FB 303 - Der Antrag wurde vom Rat an den BIKSS verwiesen. Der offen
der Containerklassen | Wahler / Gebdudewirtsch | BIKSS hat in seiner Sitzung am 29.04.2014 beschlossen einen
auf dem Geldande der | Unabhangige aft entsprechenden Ansatz in den Haushalt 2015 einzubringen
Grundschule in und Uber die Umsetzung im StUV/BUV zu berichten. Der
Merbeck Haushaltsansatz wurde in die Haushaltsplanerstellung 2015

eingebracht. Nach Beschluss des Haushaltes wird der
zustandige Fachbereich tiber die Durchfihrung der
AbbruchmaRBnahme berichten. Anregung ggf. auch eine
Schenkung oder symbolischen Verkauf prifen (BUV
20.01.2015/TOP 1.3.1)

15.05.2014 | Veroffentlichung der | Fraktion Aktiv 03.07.2014 FB 304 — Der Antrag wurde vom Rat an den Fachausschuss verwiesen. offen
Arbeitseinsatze des flr Wegberg Baubetriebs-hof | Der zustdndige Fachbereich wird eine entsprechende
Baubetriebshofes Sitzungsvorlage hierzu erstellen.

15.05.2014 | Veroffentlichung der | Fraktion Aktiv 03.07.2014 FB 304 — Der Antrag wurde vom Rat an den Fachausschuss verwiesen. offen

Bekampfungstermin
e des
Eichenprozessionsspi
nners

flr Wegberg

Baubetriebs-hof

Der zustdndige Fachbereich wird fiir die Sitzung des BUV am
24.03.2015 eine entsprechende Sitzungsvorlage hierzu
erstellen.
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Liste der offenen Antrage

fur den Ausschuss fur Bauen, Umwelt und Vergaben

Stand: 13.03.2015

Datum des Bezeichnung Antragsteller | Einbringungin | Federfiihrender Bisheriger Verlauf / aktueller Sachstand Status des
Antrags den Rat am Fachbereich Antrages
06.09.2014 | Ermittlung der CDU-Fraktion 23.09.2014 FB 302 - Der Antrag wurde vom Rat an den Fachausschuss verwiesen. offen
Kostentreiber bei Umwelt, Die Beratung des Antrages wird zurzeit im Fachbereich
den Verkehr, vorbereitet.
Abwassergeblihren Abwasser
09.09.2014 | Birgerportal zur Fraktion Freie 23.09.2014 FB 304 — Der Antrag wurde vom Rat an den Fachausschuss verwiesen. offen
Reduzierung der Wahler / Baubetriebs-hof | Die Beratung des Antrages wird zurzeit im Fachbereich
Pflegedienstleistung | Unabhangige vorbereitet.
en bei Griinflachen
09.09.2014 | StraBenaufbriiche Fraktion Freie 23.09.2014 FB 302 - Der Antrag wurde vom Rat an den Fachausschuss verwiesen. erledigt
Bahnhofstralle Wahler / Umwelt, Der zustandige Fachbereich hatte fiur die Sitzung des BUV
Unabhangige Verkehr, am 20.01.2015 hierzu eine Mitteilungsvorlage erstellt. (TOP
Abwasser 1.4)
27.10.2014 | StralRenbeleuchtung | CDU-Fraktion 16.12.2014 FB 302 - Der Antrag wurde vom Rat an den Fachausschuss verwiesen. offen
Kieferweg (Stadion) Umwelt, Zwischenzeitlich hat die Verwaltung ein entsprechendes
Verkehr, Angebot eingeholt. Nach Auskunft des FB 401 ist aufgrund
Abwasser der vorlaufigen Haushaltsfiihrung zurzeit eine

Auftragsvergabe nicht moglich. Nach Giiltigkeit des
Haushalts 2015 wird der FB 302 eine entsprechende
Beratungsvorlage hierzu fertigen.

Hinweis zum Wechsel der Zustdandigkeit

Aufgrund der Anderung der Zustiandigkeitsordnung fiir den Rat und seine Ausschiisse vom 21.08.2014 (Inkrafttreten 29.08.2014) sind einige ehemals dem

Ausschuss flir Stadtebau, Umwelt und Verkehr zugewiesene Antrage (u.a. im Bereich der Verkehrsinfrastruktur und der Verkehrslenkung) in die Zustandigkeit
des Ausschusses fiir Stadtentwicklung und -planung tibergegangen. Die Antrage werden dort weiter behandelt.
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Anlage (Ubersichtskarte) zur ordnungs-
behdrdlichen Verordnung zur Festsetzung
eines Wasserschutzgebietes fiir die Wasser-
gewinnungsanlagen Gatzweiler und Rickelrath
der Stadtwerke Ménchengladbach GmbH

vom 27.01.1997

- 10
2 Piickenfeld )’
22 A

Zusammensetzung aus der Topographischen
Karte 1:25 000

”-T."-‘a-—_.:

Ty, o A LR By

g 21 U
LA Lidetforater

\”-- 3,,1:1;-;}:;?? [ P y Blatter: 4803 Wegberg, 4804 Monchengladbach
e M aUE 4903 Erkelenz, 4904 Titz

vervielfaltigt mit Genehmigung des
Landesvermessungsamtes Nordrhein-Westfalen
vom 09.10.1996 Nr. 96391

K, h‘J.’J " H
(Hugelgraber)

Diisseldorf, den 27.01.1997

-54.17.02.-21-

Bezirksregierung Diisseldorf

als Obere Wasserbehérde 5679

si70 Vs

p, AN Tetelrath

)

@ bruch .
T

gez. Biissow

\ # Srluunm_.-l

: &
i FBBAL
f‘““'a':ﬁ‘r_\{'rqwﬁrr, :" ' .'."

b S

:'.!;.r-‘:._ ¥ ! I_
o
o \ . ¢ .
P o ezh Herdt Y
L TR ? Meg
SN ea v Resomzsia,

&

\ler

BI e

bek | .
{ W olf sittard

J'f' =
il :

/Xi;

' [ S I
,-'ff;-r.‘.'t'n}!h =) ! "
winkel "3 If {

- D}fﬂ haus

6 ut- L
e

S
st ahoperighi
_\\.}}\___‘___llt_l\

er TpERASE

N i Brupploch -'*,f:’ 7 J:‘:::rrn 1 othison .-!m__.SHh'.r'h_':
N Ik “ Boa
: . . Moleiilide | " % N
; P e M
Ty
b ) SRS : "; . h' . 2%
& Vo Y"f’f’h straffe
{ 45 _ v &
P! y =

! -
53 .
MR, ..hlrﬂyg{hrmm
2 Busehs Vi W
S adihle 7, -

$e 5 ‘/
P l?}f}b’.’.'\-;ih:ﬂ'?' /
AR i

R * 5 | L}

o

. Eichenstock -

i Ifnod
NI . N A
PBeeckir | Y & o
e Lomir:,, '\s}'
o T Busich o
Y L A
:‘x\ hl Y 4
N Mennrath:

schmidl ..
-

b, L= Am
3\ AN Kaffebery
W N )
En Ny
/i 2 = 4

\Klinkum

, iR .\'n‘lr'l'f'ﬁ'rxrfr;?hh':-

v+L Hilderath S - i
‘.’ Bassittard \-I”' T s
+ I
/ i o i 1-",

\ Kipshoven s, et Ag®
e i#!—_;f_muu ey : i
b \ . ™,

"N A WY LAl
Menzenkrenz vy ) : s ﬂ \
W T Brvich. =3 N L A Buchholzér
\ .~ ViFo ot ns>* ene T T,
| =& B _gn N : Y 2
- ot XD " .: e / ;

\ \l\ M.».I_-_.r'hu%y

W \ i
Hy i\ (S
\ L\ Nt
R VA& "N

' tap” ; P ;
o L “oF NENS
3 Slltmiihle\ N, X o M
i Il | e S+ N Sehinhausen °

s S Mhelng ! \¢ Schinhaus

\ .‘rmf;.h.. mm.":-r_r,n ), NSG 4 \ rd

I\ w\\ A &N /

\ W T ; -
\ A\ -/ I -

e v
|
‘ Y Am Hagelh /
it \J\l‘ll “n'.l l'\l\!l!. -
LS Nane e . -' / RS fdal o
H \ 7. ven Y\ Scharsherg

W
W

.-"-"1 nho

i st

bA - __\{\1%:,35.
PR\
/ (;r'n:’.'k:{;r-«;\&bé

%
- rfll i A
! Lo

L e . \ \l
e .. ] it ; : ~Grambusch W, \ \
Genfeld / 4 \ ; et A i o i Y )\
y ﬁ / Schmwan w1\ = 10 N Ni!en"a{hw,ﬁ
”.I . i "-\\.{. : -:\_\__ 3 h

BeiT
ssqd".‘:*"'-.-ﬁ_{;'(' nhof™ ..
Lo W P
7% Nk N

LA s fley

al e ill ,;r},]f‘r.r..,'-,cfy/\ Vi Zeichenlerkléimng
—— & | | Schutzzone |

62

Schutzzone I

A

i
_J.llil.run- Murgen - = Schutzzone 111 A1

_Jffmw}.'mf!&
' I T
S i, % »“7 J‘

ELENZ
[} 1 vl A

Schutzzone Il A2

e Schutzzone |l B

W0

MaRstab 1: 25 000




	Vorlage
	Anlage  1 Liste der offenen Anträge der Fraktionen
	Anlage  2 Wasserschutzgebiete_BR_Köln
	Anlage  3 Wasserschutzgebiete_BR_Ddorf

